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Herren Kreisklasse A Staffel 2

DJK Käfertal/Vogelst. VI : SG-Birkenau/Hemsbach III 
Dienstag, 05.04.2022, 20:15 Uhr

Niese bleibt gegen die DJK Käfertal/Vogelst. VI ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste SG-Birkenau/Hemsbach III in der Herren Kreisklasse A Staffel 2
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. VI durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Pahl / Staiger machten mit Jenal / Walther beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Werle / Shita
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Kornberger / Niese. Keinen Punkt beisteuern
konnten Bilke / Rech im Spiel gegen Stay / Hoffmann, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Daniel Werle im Match gegen Jörg
Niese, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred
Shita im Spiel gegen Dennis Kornberger, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Melanie Pahl danach die Begegnung mit 1:3 gegen Günter Stay
abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig Gegenwehr leistete Bärbel Staiger bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Olaf Jenal. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Roland Bilke gegen
Hans-Jürgen Walther nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:7, 11:1 nicht verloren.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Hans-Peter Rech beim 8:11, 11:7, 13:15, 11:7, 11:9 gegen Sönke
Hoffmann zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Rech zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Daniel Werle beim 12:10, 11:4, 6:11, 11:5 gegen Dennis Kornberger
doch überlegen. Zwischenzeitlich konnte Manfred Shita zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Jörg Niese aber trotzdem deutlich mit 1:3. Einen Zähler für das Team verpasste
Melanie Pahl bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Olaf Jenal. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Auf verlorenem Posten stand Bärbel Staiger in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Günter Stay, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Staiger zu Ende ging. Roland Bilke versäumte es am
Nachbartisch wiederum mit einem 7:11, 11:8, 3:11, 5:11 gegen Sönke Hoffmann, einen Punkt für
sein Team zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Käfertal/Vogelst. VI am 26.04.2022 gegen den TTC
Heddesheim II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 09.04.2022 gegen den TSV Neckarau mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst. VI

Doppel: Pahl / Staiger 1:0, Werle / Shita 0:1, Bilke / Rech 0:1 
Einzel: D. Werle 1:1, M. Shita 0:2, M. Pahl 0:2, B. Staiger 1:1, R. Bilke 1:1, H. Rech 1:0 

 SG-Birkenau/Hemsbach III
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Doppel: Kornberger / Niese 1:0, Jenal / Walther 0:1, Stay / Hoffmann 1:0 
Einzel: D. Kornberger 1:1, J. Niese 2:0, O. Jenal 2:0, G. Stay 1:1, S. Hoffmann 1:1, H. Walther 0:1


